Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats
Muster 1c:
Brief an die Mitglieder des Wahlvorstands über ihre Bestellung

Muster 2c:
Bekanntmachung des Wahlvorstands über die Zusammensetzung des Wahlvorstands

Muster 3c:
Wählerverzeichnis

Muster 4c:
Bekanntmachung über Vorabstimmung

Muster 5c:
Stimmzettel für Vorabstimmung über andere Fachgruppengröße

Muster 6c:
Stimmzettel für Vorabstimmung über gemeinsame Wahl

Muster 7c:
Ergebnis der Vorabstimmung

Muster 8c:
Niederschrift über die Sitzung zur Ermittlung der Größe der Fachgruppen.

Muster 9c:
Wahlausschreiben für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats

Muster 10c:
Wahlvorschlag

Muster 11c:
Zustimmungserklärung des Wahlbewerbers

Muster 12c:
Bekanntmachung über die Nachfrist

Muster 13c:
Bekanntmachung über das Nichtstattfinden der Wahl bei Fachgruppenwahl 

Muster 14c:
Bekanntmachung über das Nichtstattfinden der Wahl bei gemeinsamer Wahl

Muster 15c:
Bekanntgabe der gültigen Wahlvorschläge

Muster 16c:
Erklärung zur schriftlichen Stimmabgabe

Muster 17c:
Merkblatt zur schriftlichen Stimmabgabe

Muster 18c:
Wahlniederschrift Fachgruppenwahl

Muster 19c:
Wahlniederschrift gemeinsame Wahl

Muster 20c:
Benachrichtigung

Muster 21c:
Bekanntmachung des Wahlergebnisses bei Fachgruppenwahl

Muster 22c:
Bekanntmachung des Wahlergebnisses bei gemeinsamer Wahl

Muster 23c:
Stimmzettel Fachgruppenwahl

Muster 24c:
Stimmzettel gemeinsame Wahl

Muster 25c:
Stimmzettel Personenwahl-Fachgruppenwahl

Muster 26c:
Stimmzettel Personenwahl-gemeinsame Wahl

Muster 1c

Der Lehrerbezirkspersonalrat

....................................

Personalverwaltungseinheit

.......................................................

Ort, Datum

Herrn/Frau

...................................

...................................

...................................

Bestellung des Wahlvorstands

Der Lehrerbezirkspersonalrat der ..............................................................................................................................


Personalverwaltungseinheit

hat Sie nach § 86 und § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 20 PersVG LSA als 

(Vorsitzende/r

(Mitglied

(stellvertretendes Mitglied

des Wahlvorstands für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats 20...... bestellt.

Soweit Sie nicht innerhalb von .................. Tagen nach Eingang dieses Briefes Ihre Ablehnung erklären, gilt die Bestellung als angenommen.

......................................................

Vorsitzende/r

Muster 2c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................
Ort, Datum

Ausgehängt am ...................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands

bis zum Abschluss der Stimmabgabe

Abgenommen am ................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands
Bekanntmachung

über die Zusammensetzung des Wahlvorstands
Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ...........................besteht aus

Personalverwaltungseinheit

1. ..............................................................................................................als Vorsitzender/m

Vorname, Familienname  

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

2. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

3. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

4. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname  

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

5. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

6. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

Zu Ersatzmitgliedern sind bestellt:

1. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

2. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

3. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

4. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname  

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

5. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

6. ..............................................................................................................

Vorname, Familienname 

    ............................................................................................................................................

     Dienstanschrift                                                                                                       Telefonnummer

Zugleich wird darauf hingewiesen, dass der Wahlvorstand Vorabstimmungen über

1.
eine von § 87 in Verbindung mit § 17 PersVG LSA abweichende Verteilung der Mitglieder des Lehrerbezirkspersonalrats auf die Fachgruppen (§ 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 18 Abs. 1 PersVG LSA) oder

2.
die Durchführung gemeinsamer Wahl (§ 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 19 Abs. 2 PersVG LSA) 

nur binnen sechs Arbeitstagen seit dieser Bekanntgabe durchführt. 

........................

Vorsitzende/r

Muster 3c

...............................................

Personalverwaltungseinheit

Wählerverzeichnis

für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats

( Fachgruppe:
Grundschulen 

( Fachgruppe:
Sekundarschulen 

( Fachgruppe:
Sonderschulen 

( Fachgruppe:
Gesamtschulen 

( Fachgruppe:
Gymnasien 

( Fachgruppe:
Berufsbildende Schulen 

Ort/e der Auslegung des Wählerverzeichnisses:........................................................................

Tag der Einleitung der Wahl: ....................................................................................................

Auslegung des Wählerverzeichnisses zur Einsichtnahme:.........................................................

(unverzüglich nach Erlass des Wahlausschreibens)

Abschluss der Stimmabgabe.......................................................................................................

Einspruchsfrist............................................................................................................................

(innerhalb von sechs Arbeitstagen seit Auslegung des Wählerverzeichnisses)

Letzter Tag zur Entscheidung über den Einspruch.....................................................................

(unverzüglich, spätestens jedoch einen Tag vor Beginn der Stimmabgabe)

Ende der Auslegungsfrist............................................................................................................

(bis zum Schluss der Stimmabgabe)
Anmerkung: Wahlberechtigt zum Lehrerbezirkspersonalrat im Bereich einer Personalverwaltungseinheit sind nach § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 1 PersVG LSA alle Beschäftigten im Bereich der Personalverwaltungseinheit, die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben, es sei denn, dass sie infolge Richterspruchs das Recht, in öffentlichen Angelegenheiten zu wählen oder zu stimmen, nicht besitzen. Das gilt auch für ausländische Beschäftigte, bei denen durch Richterspruch festgestellt ist, dass die Verurteilung bei deutschen Staatsangehörigen zum Verlust der in § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 1 Satz 1 PersVG LSA genannten Rechte geführt hätte.

Beschäftigte, die am Wahltage bereits länger als sechs Monate unter Wegfall der Bezüge beurlaubt sind, sind nicht wahlberechtigt. Dies gilt nicht, wenn die Beschäftigten spätestens innerhalb von sechs Monaten in den Bereich der Personalverwaltungseinheit zurückkehren werden.

In den Bereich der Personalverwaltungseinheit abgeordnete Beschäftigte werden nach § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 2 PersVG LSA dort wahlberechtigt, sobald die Abordnung länger als drei Monate gedauert hat; im gleichen Zeitpunkt erlischt das Wahlrecht im Bereich der bisherigen Personalverwaltungseinheit. Das gilt nicht für Beschäftigte, die als Mitglieder einer Stufenvertretung oder des Gesamtpersonalrates von ihren dienstlichen Aufgaben freigestellt sind, sowie für Beschäftigte, die an Aus- und Fortbildungsmaßnahmen teilnehmen. § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Satz 1 PersVG LSA gilt ferner nicht, wenn feststeht, dass die Beschäftigten spätestens innerhalb von weiteren sechs Monaten in die bisherige Personalverwaltungseinheit zurückkehren werden.

Beschäftigte, die im Bereich mehrerer Personalverwaltungseinheit verwendet werden, sind nach § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 3 PersVG LSA nur im Bereich der Personalverwaltungseinheit wahlberechtigt, in dem sie überwiegend tätig sind. Bei anteilig gleicher Tätigkeit sind sie nur im Bereich der Stamm-Personalverwaltungseinheit wahlberechtigt.

Beamte im Vorbereitungsdienst sind nach § 85 nicht wahlberechtigt. 
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Muster 4c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit
..........................................................
Ort, Datum

Ausgehängt am ................................

Abgenommen am..............................

Bekanntmachung

Vorabstimmungen nach § 53 Abs. 1 in Verbindung mit §§ 17 und 18 PersVG LSA

Für die wahlberechtigten Beschäftigten im Bereich der........................................................

Personalverwaltungseinheit

findet eine 

Vorabstimmung

statt. Es wird über

(eine von § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 17PersVG LSA abweichende Verteilung der Mitglieder des Lehrerbezirkspersonalrats auf die Fachgruppen

(die Durchführung gemeinsamer Wahl nach § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 19 Abs. 2 PersVG LSA

geheim und nach Fachgruppen getrennt abgestimmt.

Abstimmung für Grundschulen am   .............um ........ Uhr in...................Stimmzettel...............

Datum


Ort



Farbe
Abstimmung für Sekundarschulen am   ........um ........ Uhr in...................Stimmzettel...............

Datum


Ort



Farbe

Abstimmung für Sonderschulen      am ........um ........ Uhr in...................Stimmzettel...............

Datum


Ort



Farbe

Abstimmung für Gesamtschulen am   ...........um ........ Uhr in...................Stimmzettel...............

Datum


Ort



Farbe
Abstimmung für Gymnasien            am ........um ........ Uhr in...................Stimmzettel...............

Datum


Ort



Farbe

Abstimmung für Berufsbildende Schulen am ......um ....Uhr in.................Stimmzettel...............

Datum

Ort



Farbe

.....................................

Vorsitzende/r
Muster 5c

Stimmzettel

Stärke des Lehrerbezirkspersonalrats:.............Mitglieder

Gesetzliche Verteilung der Sitze auf die Fachgruppen     ...... Grundschulen, .......Sekundarschulen, .......Sonderschulen, .......Gesamtschulen, ........Gymnasien, .......Berufsbildende Schulen

Vorgeschlagene Verteilung der Sitze auf die Fachgruppen     ...... Grundschulen, .......Sekundarschulen, .......Sonderschulen, .......Gesamtschulen, ........Gymnasien, .......Berufsbildende Schulen

Sind Sie mit der vorgeschlagenen Verteilung der Sitze auf die Fachgruppen einverstanden?

                    




ja



       nein

Bitte die Zustimmung oder Ablehnung durch ein x kennzeichnen.

Es darf nur ein Feld angekreuzt werden.

Muster 6c

Stimmzettel

Sollen die Mitglieder des Lehrerbezirkspersonalrats in gemeinsamer Wahl gewählt werden?

                    




ja



       nein

Bitte die Zustimmung oder Ablehnung durch ein x kennzeichnen.

Es darf nur ein Feld angekreuzt werden.

Muster 7c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ................................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Datum

Ergebnis der Vorabstimmung

( für abweichende Sitzverteilung

( für gemeinsame Wahl

Fachgruppe Grundschulen 

Zahl der Fachgruppenangehörigen..................,Zahl der Stimmen für den Vorschlag...............









       gegen den Vorschlag.............







Ungültig



..................

Fachgruppe Sekundarschulen 

Zahl der Fachgruppenangehörigen......................,Zahl der Stimmen für den Vorschlag..................









       gegen den Vorschlag.............







Ungültig



..................

Fachgruppe Sonderschulen 
Zahl der Fachgruppenangehörigen..................,Zahl der Stimmen für den Vorschlag...............









       gegen den Vorschlag.............







Ungültig



..................

Fachgruppe Gesamtschulen 
Zahl der Fachgruppenangehörigen..................,Zahl der Stimmen für den Vorschlag...............









       gegen den Vorschlag.............







Ungültig



..................

Fachgruppe Gymnasien 
Zahl der Fachgruppenangehörigen..................,Zahl der Stimmen für den Vorschlag...............









       gegen den Vorschlag.............







Ungültig



..................

Fachgruppe Berufsbildende Schulen 
Zahl der Fachgruppenangehörigen..................,Zahl der Stimmen für den Vorschlag...............









       gegen den Vorschlag.............







Ungültig



..................

( Da die Mehrheit in allen betroffenen Fachgruppen zugestimmt hat, kommt es zu einer abweichenden Sitzverteilung.

( Da die Mehrheit in allen betroffenen Fachgruppen nicht zugestimmt hat, kommt es nicht zu einer abweichenden Sitzverteilung.

( Da die Mehrheit in allen Fachgruppen zugestimmt hat, kommt es zu einer gemeinsamen Wahl.

( Da die Mehrheit nicht in allen Fachgruppen zugestimmt hat, kommt es nicht zu einer gemeinsamen Wahl.

..............................

Vorsitzende/r
Muster 8c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

Niederschrift über die Sitzung zur Ermittlung der Größe der Fachgruppen.

Teilnehmer:

.......................  .........................  ...........................  ........................  .....................  ....................

Vorsitzende/r
  Mitglied


 Mitglied 

Mitglied

Mitglied

Mitglied
Nach § 86 Abs. 5 PersVG LSA beträgt die Zahl der Mitglieder des Lehrerbezirkspersonalrats 19.

Die Zahl der (wahlberechtigten) Beschäftigten beträgt in der Regel.................., davon 

......Grundschulen, .......Sekundarschulen, .......Sonderschulen, .......Gesamtschulen, ......Gymnasien, .......Berufsbildende Schulen.

Bei der Berechnung der Verteilung der Mitglieder auf die Fachruppen wird folgendermaßen vorgegangen:

	
	Grund-schulen
	Sekundar- schulen
	Sonder-schulen
	Gesamt-schulen
	Gymnasien
	Berufsbildende Schulen

	insgesamt
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1

	geteilt durch 2
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1

	geteilt durch 3
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1

	geteilt durch 4
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1

	geteilt durch 5
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1
	..........(....)1


Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppen ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf die Fachgruppe Grundschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Sekundarschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Sonderschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Gesamtschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Gymnasien.........Sitze, auf die Fachgruppe Berufsbildende Schulen.........Sitze.

( Abweichend davon ist das Ergebnis zu verändern, weil bei einem Lehrerbezirkspersonalrat jede Fachgruppe mit mindestens einem Mitglied vertreten sein muss, wenn sie fünf oder mehr Beschäftigte zählt (§ 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 17 Abs. 1 Satz 2 PersVG LSA und § 31 in Verbindung mit § 5 Abs. 3 Wahlordnung). Danach entfallen auf die Fachgruppe Grundschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Sekundarschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Sonderschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Gesamtschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Gymnasien.........Sitze, auf die Fachgruppe Berufsbildende Schulen.........Sitze.

( Wegen gleicher Höchstzahlen wurde ein Losentscheid durchgeführt (§ 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 17 Abs. 1 Satz 3 PersVG LSA und § 31 in Verbindung mit § 5 Abs. 2 Satz 4 und Absatz 4 Wahlordnung). Danach entfallen auf die Fachgruppe Grundschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Sekundarschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Sonderschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Gesamtschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Gymnasien.........Sitze, auf die Fachgruppe Berufsbildende Schulen.........Sitze.

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten im Bereich beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten der Gruppe der Beamten beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten der Gruppe der Angestellten beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten der Gruppe der Arbeiter beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

...............................

Vorsitzende/r

1 Hier sind die fortlaufenden Zahlen einzutragen, in welcher Reihenfolge die vorangehenden Zahlen als verbleibende Höchstzahlen gestrichen wurden, bis zu der Zahl, die den Sitzen im Lehrerbezirkspersonalrat entspricht.

Muster 9c 

Der Bezirkswahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei .................................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Ort, Datum

Ausgehängt am ...................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands

bis zum Abschluss der Stimmabgabe

Abgenommen am ................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands
Wahlausschreiben für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats

Nach § 52 Abs. 1 Personalvertretungsgesetz Sachsen-Anhalt ist für den Bereich des/der ............................................ ein Lehrerbezirkspersonalrat zu wählen.

Personalverwaltungseinheit

Frauen und Männer sollen bei der Bildung des Lehrerbezirkspersonalrats entsprechend ihrem Anteil an den wahlberechtigten Beschäftigten berücksichtigt werden. Jeder Wahlvorschlag soll mindestens so viele Bewerberinnen und Bewerber enthalten, wie erforderlich ist, um die anteilige Verteilung der Sitze im Lehrerbezirkspersonalrat und in den Gruppen auf Frauen und Männer zu erreichen.

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten im Bereich beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten der Gruppe der Beamten beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten der Gruppe der Angestellten beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Anteil der Frauen an allen Wahlberechtigten der Gruppe der Arbeiter beträgt ... v.H., der Anteil der Männer ....v.H. .

Der Lehrerbezirkspersonalrat besteht aus 19 Mitgliedern. Davon entfallen auf die Fachgruppe Grundschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Sekundarschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Sonderschulen .........Sitze, auf die Fachgruppe Gesamtschulen.........Sitze, auf die Fachgruppe Gymnasien.........Sitze, auf die Fachgruppe Berufsbildende Schulen.........Sitze.

( Die Beschäftigten an den Grundschulen, Sekundarschulen, Sonderschulen, Gesamtschulen, Gymnasien und Berufsbildende Schulen wählen ihre Vertreter in getrennten Wahlgängen (Fachgruppenwahl). 

( Der Lehrerbezirkspersonalrat wird in gemeinsamer Wahl gewählt.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist. 
Ein Wahlvorschlag muss 

( (Fachruppenwahl) 

in der Fachgruppe Grundschulen von mindestens...............wahlberechtigten Beschäftigten 

in der Fachgruppe Sekundarschulen von mindestens...............wahlberechtigten Beschäftigten 

in der Fachgruppe Sonderschulen von mindestens...............wahlberechtigten Beschäftigten 

in der Fachgruppe Gesamtschulen von mindestens...............wahlberechtigten Beschäftigten 

in der Fachgruppe Gymnasien von mindestens...............wahlberechtigten Beschäftigten 

in der Fachgruppe Berufsbildende Schulen von mindestens......wahlberechtigten Beschäftigten

( (gemeinsame Wahl) von mindestens.....................wahlberechtigten Beschäftigten

unterzeichnet sein. Jeder Beschäftigte kann für die Wahl des Lehrerbezikspersonalrats nur auf einem Wahlvorschlag benannt werden. Jeder wahlberechtigte Beschäftigte darf seine Unterschrift rechtswirksam nur für einen Wahlvorschlag abgeben.

Der Wahlvorschlag einer im Bereich der Personalverwaltungseinheit vertretenen Gewerkschaft oder eines im Bereich der Personalverwaltungseinheit vertretenen Berufsverbandes muss von zwei Beauftragten unterzeichnet sein.

Die Wahlberechtigten und die im Bereich der Personalverwaltungseinheit vertretenen Gewerkschaften und Berufsverbände werden aufgefordert, Wahlvorschläge binnen achtzehn Kalendertagen nach der Bekanntgabe des Wahlausschreibens beim Bezirkswahlvorstand einzureichen; der letzte Tag der Einreichungsfrist ist der .......................

Datum 

Nur fristgerecht eingereichte Wahlvorschläge werden berücksichtigt. Es kann nur gewählt werden, wer in einen solchen Wahlvorschlag aufgenommen ist.

Die Stimmabgabe findet statt am........................

Abstimmungstag

Tag des Erlasses dieses Wahlausschreibens ..........................

.......................  .........................  ...........................  ........................  .....................  ....................

Vorsitzende/r
  Mitglied


 Mitglied 

Mitglied

Mitglied

Mitglied
Der örtliche Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ...............................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Datum

Ergänzung des Wahlausschreibens

Das Wählerverzeichnis und diese Wahlordnung liegen im Raum Nr. .......... täglich in der Zeit von......bis .......zur Einsicht aus.

Einsprüche gegen das Wählerverzeichnis können nur binnen sechs Arbeitstagen seit Auslegung des Wählerverzeichnisses schriftlich beim örtlichen Wahlvorstand eingelegt werden; der letzte Tag der Einspruchsfrist ist der........................

Datum 

Die Wahlvorschläge werden am......................................................bekannt gegeben.

Ort

Es besteht die Möglichkeit zu einer schriftlichen Stimmabgabe. Der Wahlvorstand ordnet für den Bereich der/s ....................................eine schriftliche Stimmabgabe an.

Nebenstelle 

Die Stimmauszählung findet am........................von.........bis...........im Raum Nr. ........... statt.

Tag


Zeit
Zeit


Die Sitzung des Wahlvorstandes, in der das Wahlergebnis abschließend festgestellt wird, findet statt am........................von...........bis...........im Raum Nr. .......... .

Tag

Zeit
Zeit


Einsprüche, Wahlvorschläge und andere Erklärungen gegenüber dem Wahlvorstand können arbeitstägig in der Zeit von...........bis...........im Raum Nr. .......abgegeben werden.

Die Stimmabgabe findet statt von.........bis...........im Raum Nr. ...........

Zeit
Zeit


Es besteht die Möglichkeit zu einer schriftlichen Stimmabgabe. 

Die Stimmauszählung findet am........................von.........bis...........im Raum Nr. ........... statt.

Tag


Zeit
Zeit


Einsprüche und andere Erklärungen gegenüber dem Wahlvorstand können arbeitstägig in der Zeit von...........bis...........im Raum Nr. .......abgegeben werden.

Tag der Ergänzung des Wahlausschreibens ..........................

.......................  .........................  ...........................  ........................  .....................  ....................

Vorsitzende/r
  Mitglied


 Mitglied 

Mitglied

Mitglied

Mitglied
Muster 10c

....................................

Personalverwaltungseinheit

...................................

Fachgruppe

	Zahl der wahlberechtigten Fachgruppenangehörigen..........

Zahl der wahlberechtigten Beschäftigten                   ..........

Mindestzahl an Unterschriften                                   ...........


Wahlvorschlag

für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats

(Bei gemeinsamer Wahl müssen die Bewerber nach Fachgruppen zusammengefasst werden)

...............................................

Kennwort

...............................................

Listenvertreter

	Nr.
	Familienname Vorname
	Geburtsdatum
	Amts- oder Funktionsbezeichnung
	Fachg-ruppe
	Beschäftigungs​stelle

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Unterschriften der Unterzeichner der Vorschlagsliste1

	Nr.
	Familienname Vorname
	Fach​gruppe
	Beschäftigungs​stelle
	Unterschrift

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


1Jeder Wahlvorschlag der Beschäftigten muss nach § 53 Abs. 1 in Verbindung mit § 19 Abs. 4 und 5 PersVG LSA 

1.
bei Fachgruppenwahl von mindestens einem Zwanzigstel der wahlberechtigten Fachgruppenangehörigen, jedoch mindestens von drei wahlberechtigten Fachgruppenangehörigen,

2.
bei gemeinsamer Wahl von mindestens einem Zwanzigstel der wahlberechtigten Beschäftigten, jedoch mindestens von drei wahlberechtigten Beschäftigten,

unterzeichnet sein. In jedem Falle genügen bei Fachgruppenwahl die Unterschriften von 50 wahlberechtigten Fachgruppenangehörigen, bei gemeinsamer Wahl die Unterschriften von 50 wahlberechtigten Beschäftigten. Macht eine im Bereich der Personalverwaltungseinheit vertretene Gewerkschaft oder ein im Bereich der Personalverwaltungseinheit vertretener Berufsverband einen Wahlvorschlag, so muss dieser von zwei Beauftragten unterzeichnet sein.

Muster 11c

...................................

Name       Vorname

...................................

Geburtsdatum

...................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

...................................

Fachgruppenzugehörigkeit

...................................






.............................

Personalverwaltungseinheit







Datum

Zustimmung

Hiermit erkläre ich meine Zustimmung zu der Aufnahme als Bewerber für die Wahl zum Lehrerbezirkspersonalrat

bei............................................

Personalverwaltungseinheit

Diese Erklärung kann nach den gesetzlichen Bestimmungen mit dem Eingang beim zuständigen Wahlvorstand nicht widerrufen werden.

.............................................

Unterschrift

Muster 12c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ............................................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Ort, Datum

Ausgehängt am ...................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands

Abgenommen am ................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands
Bekanntmachung

über eine Nachfrist zur Einreichung von Wahlvorschlägen

Nach Ablauf der Fristen nach § 31 in Verbindung mit § 7 Abs. 2 und § 10 Abs. 5 Wahlordnung ist 

( bei Fachgruppenwahl für die Fachgruppe................kein gültiger Wahlvorschlag eingegangen.

( bei gemeinsamer Wahl überhaupt kein gültiger Wahlvorschlag eingegangen.

Es wird aufgefordert, innerhalb einer Nachfrist von sechs Arbeitstagen Wahlvorschläge einzureichen.

Wenn auch innerhalb der Nachfrist kein gültiger Wahlvorschlag eingeht, kann 

( bei Fachgruppenwahl für diese Fachgruppe keine Vertreter in den Lehrerbezirkspersonalrat gewählt werden.

( bei gemeinsamer Wahl kein Lehrerbezirkspersonalrat gewählt werden.

..............................

Vorsitzende/r
Muster 13c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ................................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Ort, Datum

Ausgehängt am ................................

Abgenommen am..............................

Bekanntmachung

über das Nichtstattfinden der Wahl bei Fachgruppenwahl

Für die Fachgruppe..............................ist innerhalb der Nachfrist nach § 31 in Verbindung mit § 11 Wahlordnung kein gültiger Wahlvorschlag für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats eingegangen.

Nach § 31 in Verbindung mit § 11 Abs. 3 Nr. 1 Wahlordnung wird hiermit bekannt gegeben, dass in dieser Fachgruppe kein Vertreter gewählt werden kann.

..............................................

Vorsitzende/r

Muster 14c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ................................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Ort, Datum

Ausgehängt am ................................

Abgenommen am..............................

Bekanntmachung

über das Nichtstattfinden der Wahl bei gemeinsamer Wahl

Für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats ist innerhalb der Nachfrist nach § 31 in Verbindung mit § 11 Wahlordnung kein gültiger Wahlvorschlag eingegangen.

Nach § 31 in Verbindung mit § 11 Abs. 3 Nr. 2 Wahlordnung wird hiermit bekannt gegeben, dass diese Wahl nicht stattfinden kann.

..............................................

Vorsitzende/r

Muster 15c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei................................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................

Ort, Datum

Ausgehängt am ...................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands

bis zum Abschluss der Stimmabgabe

Abgenommen am ................   .............................................

Vorsitzende/r des örtlichen Wahlvorstands
Bekanntgabe der gültigen Wahlvorschläge

Für die am........................stattfindende Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei........................

Datum 







Personalverwaltungseinheit

sind fristgerecht folgende gültige Wahlvorschläge eingegangen:

( Bei Fachgruppenwahl:

Für die Fachruppe Grundschulen:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Für die Fachruppe Sekundarschulen:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Für die Fachgruppe Sonderschulen:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Für die Fachruppe Gesamtschulen:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Für die Fachruppe Gymnasien:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Für die Fachgruppe Berufsbildende Schulen:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

( Bei Gemeinsamer Wahl:

Vorschlagsliste 1

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

Vorschlagsliste 2

....................................

Kennwort

1. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

2. .................  ....................  .........................................................  ..............................

Name 

Vorname 

Amts- oder Funktionsbezeichnung

Fachgruppe

..............................

Vorsitzende/r

Muster 16c

...............................................






.................................

Vorname und Name








Datum

Erklärung

zur schriftlichen Stimmabgabe für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei

................................

Dienststelle
Den Stimmzettel habe ich

( persönlich gekennzeichnet.1

( durch eine Person meines Vertrauens kennzeichnen lassen.1

...................................

Unterschrift

1zutreffendes bitte ankreuzen

Muster 17c

Merkblatt

über die Art und Weise der schriftlichen Stimmabgabe

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er

1.
den Stimmzettel unbeobachtet persönlich kennzeichnet und in den Wahlumschlag legt, 

2.
die vorgedruckte Erklärung unter Angabe des Ortes und des Datums unterschreibt und

3.
den Wahlumschlag, in den der Stimmzettel gelegt ist, und die unterschriebene Erklärung in dem Freiumschlag verschließt und diesen so rechtzeitig an den Wahlvorstand absendet oder übergibt, dass er vor Abschluss der Stimmabgabe vorliegt.

Der Wähler kann, soweit unter den Voraussetzungen des § 31 in Verbindung mit § 16 Abs. 2 Wahlordnung erforderlich, die in den Nummern 1 bis 3 bezeichneten Tätigkeiten durch eine Person seines Vertrauens verrichten lassen.

Muster 18c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................
Ort, Datum

Wahlniederschrift

bei Fachgruppenwahl

In der heutigen Sitzung des Wahlvorstands für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats, an der teilgenommen haben:
1. ..................................................als Vorsitzende/r

2. ...................................................

3. ...................................................

4. ...................................................

5. ...................................................

6. ...................................................

wurde das Ergebnis der am..............abgehaltenen Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats festgestellt.

Es waren in Fachgruppenwahl zu wählen: ..............Mitglieder, davon

.............Vertreter der Fachgruppe Grundschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Sekundarschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Sonderschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Gesamtschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Gymnasien

.............Vertreter der Fachgruppe Berufsbildende Schulen

A) Fachgruppe Grundschulen
In der Fachgruppe Grundschulen wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln: .......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln: ............................................................................................................................. 

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppe ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 ......Sitze und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... .

B) Fachgruppe Sekundarschulen
In der Fachgruppe Sekundarschulen wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln: .......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln:. ............................................................................................................................ 

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppe ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 .....Sitze und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... .

C) Fachgruppe Sonderschulen
In der Fachgruppe Sonderschulen wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln: .......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln: ............................................................................................................................. 

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppe ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 .....Sitze und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... .

D) Fachgruppe Gesamtschulen
In der Fachgruppe Gesamtschulen wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln: .......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln:. ............................................................................................................................ 

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppe ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 .....Sitze und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... .

E) Fachgruppe Gymnasien
In der Fachgruppe Gymnasien wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln:. ......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln: ............................................................................................................................. 

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppe ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 .....Sitze und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... .

F) Fachgruppe Berufsbildende Schulen
In der Fachgruppe Berufsbildende Schulen wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln: .......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln: ............................................................................................................................. 

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Fachgruppe ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 .....Sitze und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... ..

.......................  .........................  ...........................  ........................  .....................  ....................

Vorsitzende/r
  Mitglied


 Mitglied 

Mitglied

Mitglied

Mitglied
1 Hier sind die fortlaufenden Zahlen einzutragen, in welcher Reihenfolge die vorangehenden Zahlen als verbleibende Höchstzahlen gestrichen wurden, bis zu der Zahl, die den Sitzen im Lehrerbezirkspersonalrat entspricht.
Muster 19c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................
Ort, Datum

Wahlniederschrift

bei gemeinsamer Wahl

In der heutigen Sitzung des Wahlvorstands für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats, an der teilgenommen haben:
1. ..................................................als Vorsitzende/r

2. ...................................................

3. ...................................................

4. ...................................................

5. ...................................................

6. ...................................................

wurde das Ergebnis der am..............abgehaltenen Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats festgestellt.

Es waren in Fachgruppenwahl zu wählen: ..............Mitglieder, davon

.............Vertreter der Fachgruppe Grundschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Sekundarschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Sonderschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Gesamtschulen

.............Vertreter der Fachgruppe Gymnasien

.............Vertreter der Fachgruppe Berufsbildende Schulen

Es wurden ...... Stimmzettel abgegeben, davon ..........in schriftlicher Stimmabgabe. Von diesen Stimmzetteln waren .......gültig und ...........ungültig. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Unter den gültigen Stimmen waren .........Stimmzettel zweifelhaft. Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den gültigen Stimmzetteln:.......................................................................................................... Gründe für die Zuordnung der zweifelhaften Stimmzettel zu den ungültigen Stimmzetteln:............................................................................................................................. ( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Die auf die Wahlvorschläge entfallenen Stimmen wurden durch 1, 2, 3 und so weiter geteilt.

Wahlvorschl. 1 Wahlvorschl. 2 Wahlvorschl. 3 Wahlvorschl. 4

insgesamt
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 2
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 3
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 4
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

geteilt durch 5
............(....)1
...............(.....)1  ..............(....)1  ..............(....)1

Für die Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge ist die Menge der nach den gestrichenen Höchstzahlen eingeklammerten Zahlen maßgeblich. Danach entfallen auf Wahlvorschlag 1 .........Sitze, auf Wahlvorschlag 2...........Sitze, auf Wahlvorschlag 3 und auf Wahlvorschlag 4 .........Sitze. 

A) Für die Fachgruppe Grundschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

B) Für die Fachgruppe Sekundarschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt. 

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

C) Für die Fachgruppe Sonderschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

D) Für die Fachgruppe Gesamtschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

E) Für die Fachgruppe Gymnasien waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

F) Für die Fachgruppe Berufsbildende Schulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den beiliegenden Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Da der Wahlvorschlag.....nicht genügend Bewerber enthält, fallen die weiteren diesem Wahlvorschlag zustehenden Sitze in der Reihenfolge der nächsten Höchstzahlen den anderen Vorschlagslisten zu.

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag ...: ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

( Es fand Personenwahl statt.

A) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Grundschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ...............und .........Sitze auf die Fachgruppe ................... .

B) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Sekundarschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................... und .........Sitze auf die Fachgruppe ..................... ..

C) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Sonderschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ........................ und .........Sitze auf die Fachgruppe ......................... ..

D) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Gesamtschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................... und .........Sitze auf die Fachgruppe ..................... .

E) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Gymnasien zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................... und .........Sitze auf die Fachgruppe ..................... .

F) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Berufsbildende Schulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe ................... und .........Sitze auf die Fachgruppe ..................... .

.......................  .........................  ...........................  ........................  .....................  ....................

Vorsitzende/r
  Mitglied


 Mitglied 

Mitglied

Mitglied

Mitglied
1 Hier sind die fortlaufenden Zahlen einzutragen, in welcher Reihenfolge die vorangehenden Zahlen als verbleibende Höchstzahlen gestrichen wurden, bis zu der Zahl, die den Sitzen im Lehrerbezirkspersonalrat entspricht.

Muster 20c

Die/Der Vorsitzende des Wahlvorstands für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ..................................

Personalverwaltungseinheit

Herrn/Frau

..........................................................

im Hause

Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

Anlage: Empfangsbestätigung

Sehr geehrte/r Herr/Frau.......................,

bei der am ............... durchgeführten Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ..............................

Personalverwaltungseinheit

wurden Sie zum Mitglied des Lehrerbezirkspersonalrats gewählt. Ich möchte Sie dazu beglückwünschen und darf Sie bitten, die beiliegende Empfangsbestätigung umgehend ausgefüllt an mich zurückzusenden. Erklären Sie nicht binnen drei Arbeitstagen nach Zugang dieses Briefes, dass Sie die Wahl ablehnen, gilt die Wahl als angenommen.

Zugleich möchte ich Sie zur konstituierenden Sitzung des Lehrerbezirkspersonalrats am ...................... um ................ in das Zimmer Nr. ........ einladen.

Datum                                     Zeit

Mit freundlichen Grüßen

...................................

...................................







........................

Name 
Datum

Empfangsbestätigung

Hiermit bestätige ich, die Bekanntmachung über meine Wahl als Mitglied des Lehrerbezirkspersonalrats am ....................... 

Datum

erhalten zu haben.

.................................

Unterschrift

Muster 21c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................
Ort, Datum

Ausgehängt am ................................

Abgenommen am..............................

       zwei Wochen nach Aushang

Bekanntmachung

des Wahlergebnisses bei Fachgruppenwahl
Bei der am..................durchgeführten Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ..............................

Personalverwaltungseinheit

ergab sich folgendes Ergebnis:

A) Fachgruppe Grundschulen
In der Fachgruppe 

( fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Es sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe................. und .........Sitze auf die Fachgruppe................................ .

B) Fachgruppe Sekundarschulen 
In der Fachgruppe 

( fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Es sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe.................... und .........Sitze auf die Fachgruppe................. .

C) Fachgruppe Sonderschulen
In der Fachgruppe 

( fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Es sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe........................ und .........Sitze auf die Fachgruppe.................... .

D) Fachgruppe Gesamtschulen
In der Fachgruppe 

( fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Es sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe........................ und .........Sitze auf die Fachgruppe.................... .

E) Fachgruppe Gymnasien
In der Fachgruppe 

( fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Es sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe........................ und .........Sitze auf die Fachgruppe.................... .

F) Fachgruppe Berufsbildende Schulen
In der Fachgruppe 

( fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

Es sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

( ……………Sitze konnten nicht besetzt werden. Unter Berücksichtigung der nach § 31 in Verbindung mit § 5 Wahlordnung ermittelten Höchstzahlen entfielen davon .............Sitze auf die Fachgruppe........................ und .........Sitze auf die Fachgruppe.................... .

.......................................

Vorsitzende/r

Muster 22c

Der Wahlvorstand für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei..............................

Personalverwaltungseinheit

..........................................................
Ort, Datum

Ausgehängt am ................................

Abgenommen am..............................

       zwei Wochen nach Aushang

Bekanntmachung

des Wahlergebnisses bei gemeinsamer Wahl
Bei der am..................durchgeführten Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei ..............................

Personalverwaltungseinheit

ergab sich folgendes Ergebnis:

( Es fand Verhältniswahl statt.

Auf den Wahlvorschlags 1 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 2 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 3 entfielen................ gültige Stimmen. 

Auf den Wahlvorschlags 4 entfielen................ gültige Stimmen. 

A) Für die Fachgruppe Grundschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

B) Für die Fachgruppe Sekundarschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt. 

C) Für die Fachgruppe Sonderschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

D) Für die Fachgruppe Gesamtschulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

E) Für die Fachgruppe Gymnasien waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

F) Für die Fachgruppe Berufsbildende Schulen waren ........ Vertreter zu wählen. Nach den in den Wahlvorschlagslisten aufgezählten Namen und der dort bestimmten Reihenfolge sind aus dem

Wahlvorschlag 1 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 2 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 3 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

Wahlvorschlag 4 ......Bewerber, nämlich...................., .................., .....................

Name

Name

Name

gewählt.

( Es fand Personenwahl statt.

A) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Grundschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

B) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Sekundarschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

C) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Sonderschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

D) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Gesamtschulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

E) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Gymnasien zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

F) Es waren ................Vertreter der Fachgruppe Berufsbildende Schulen zu wählen.

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Auf den Bewerber ................................................ entfielen................ gültige Stimmen. 

Name

Gewählt sind damit: ...................., .................., .....................

Name
Name

Name

....................................... 

Vorsitzende/r
Muster 23c

Stimmzettel

für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei

................................

Personalverwaltungseinheit
in der Fachgruppe.....................................

	Wahlvorschlag 1  
                            
	Wahlvorschlag 2  
                            
	Wahlvorschlag 3  
                            
	Wahlvorschlag 4  
                          

	Kennwort:......................
	Kennwort:......................
	Kennwort:......................
	Kennwort:......................

	1. ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	1. ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	1. ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	1. .............................

Familienname, Vorname

.................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

.................................

Fachgruppe

	2. ...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	2. ...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	2. ...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	2. .............................

Familienname, Vorname

.................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

.................................

Fachgruppe


Bitte die Zustimmung durch ein x kennzeichnen.

Es darf nur ein Feld angekreuzt werden.

Muster 24c

Stimmzettel

für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei

................................

Personalverwaltungseinheit
gemeinsame Wahl

	Wahlvorschlag 1  
                            
	Wahlvorschlag 2  
                            
	Wahlvorschlag 3  
                            
	Wahlvorschlag 4  
                          

	Kennwort:......................
	Kennwort:......................
	Kennwort:......................
	Kennwort:......................

	Fachgruppe Grundschulen

..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Grundschulen

..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Grundschulen

..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Grundschulen

..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe

	Fachgruppe Sekunarschulen 

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Sekunarschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Sekunarschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Sekunarschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe

	Fachgruppe Sonderschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Sonderschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Sonderschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Sonderschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe

	Fachgruppe Gesamtschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Gesamtschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Gesamtschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Gesamtschulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe

	Fachgruppe Gymnasien

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Gymnasien

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Gymnasien

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Gymnasien

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe

	Fachgruppe Berufsbildende Schulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Berufsbildende Schulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Berufsbildende Schulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	Fachgruppe Berufsbildende Schulen

...............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe


Bitte die Zustimmung durch ein x kennzeichnen.

Es darf nur ein Feld angekreuzt werden.

Muster 25c

Stimmzettel

für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei

................................

Personalverwaltungseinheit
Personenwahl

....................................

Fachruppe

	 
                           
	                           
	                          
	                        

	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe


Bitte die Zustimmung durch ein x kennzeichnen.

Es dürfen höchstens .........Felder angekreuzt werden.

Muster 26c

Stimmzettel

für die Wahl des Lehrerbezirkspersonalrats bei

................................

Personalverwaltungseinheit
Personenwahl

Gemeinsame Wahl

	 
                            
	                           
	                          
	                        

	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe
	 ..............................

Familienname, Vorname

..................................

Amts- oder Funktionsbezeichnung

..................................

Fachgruppe


Bitte die Zustimmung durch ein x kennzeichnen.

Es dürfen höchstens .........Felder angekreuzt werden.

